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Auswahl des Pf lichtverteidigers
stPo 55 142,140

1. Dem Angeklagten soll grundsätzlich der Rechtsanwalt
seines Vertrauens bestellt werden, da der verfassungs-
rechtliche Rang der Verteidigung durch den Anwalt des
Vertrauens der entscheidende Maßstab für die Auswahl
des Pflichtverteidigers ist, dem sich das Auswahlrecht
des Vorsitzenden unterzuordnen hat.

2. Macht der Angeklagte von seinem Bezeichnungsrecht
Gebrauch und benennt einen Anwalt seines Vertrauens,
so ist daeser ihm grundsätzlich als Pflichtverteidiger bei-
zuordnen, wenn dem nicht wichtige Gründe entgegen-
stehen.

3. Die Fähigkeit des Angeklagten, sich selbst zu verteidi-
gen, kann auch dann erheblich beeinträchtigt sein, wenn
ein Mitangeklagter einen Verteidiger hat und sich zum
Beispiel die Mitangeklagten gegenseitig belasten.
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